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Natürl ich gibt es grandiose Cabernet Sauvignons, Merlots und
Cuv6es aus Südamerika, keine Frage. Aber jedes Land hat ja auch
irgendwo eine Sorte, die als Stellvertreter gilt. So haben wir in
Deutschland beispielsweise den Riesling, für Australien steht der
Shiraz. In den südamerikanischen Ländern haben sich alte franzö-
sische Sorten etabliert, die in ihrer ehemaligen Heimat rebsortenrein
kaum eine Rolle mehr spielen, die in der neuen Heimat aber zu
Höhenflügen ansetzen. Die Rede ist von Malbec, Carmenöre und Tan-
nat. Malbec war - vor der Zerstörung fast ihrer gesamten Rebfläche -

eine wichtige Sorte in Bordeaux, heute wird sie dort nur noch auf
wenigen Hektar angebaut, ist aber im Cahors als Auxerrois und Cöt
bekannt und integraler Bestandteil des "schwarzen" Weins von
Cahors. Typisch ist eine dunkeiviolette Farbe, viel Würze, Holunder-
beeren und Pflaumensaft, unterlegt mit kräftigen Tanninen, die für
ein großes Alterungspotenzial sorgen. In Argentinien kam die Sorte
an, lange bevor die Reblaus in Europa zu wüten begann, und so gibt
es hier et l iche verschiedene alte Klone, die es sonst nirgends auf der

Welt gibt. Auch Carmenöre war lange fahre ein fester Bestandteil in
den Rotweinen aus Bordeaux, wo sie übrigens auch heute noch als
Cuv6epartner zugelassen ist,  aber kaum mehr angepflanzt wird. In
Chile (Foto) wird die Sorte seit  Mitte des 19. fahrhunderts angebaut
und wurde lange fahre fälschlicherweise für eine besonders würzige
Variante des Merlot gehalten. Heute steht die oft nach getrockneten
Kräutern, schwarzen Oliven und dunklen Beeren duftende, nicht
allzu tanninige Sorte für viele als das autochthone Aushängeschild
des Landes. Als Cuv6e-Partner für Cabernet Sauvignon und Merlot ist
sie in den besten Cuv6es Chiles fast immer mit dabei. Zu guter letzt
der Tannat, eine schier unerschöpfliche Quelle für Tannine. Wer
schon immer mal wissen woll te, warum ein guter Madiran fast
unsterblich und in der |ugend untrinkbar ist, der solle mal Tannat-
Trauben probieren. Tannin, Tannin, Tanninl In Brasilien und Uru-
guay hat die aus dem französischen Südwesten stammende Sorte
eine zweite Heimat gefunden und wird hier, anders als in Frankreich,
fast immer auf dem Etikett erwähnt. So ist der Name der Sorte Wein-
trinkern erst über den Umweg Südamerika gelaufig geworden, denn
im Madiran steht selten auf der Flasche, wie die Sorte heißt, aus der
dieser schwarze, wirzige, unglaublich tanninbissige Wein gekeltert
wird. In Südamerika ist die Sorte meistens ni,cht ganz so bissig und
ruppig und in der Regel auch früher zugänglich. Auf den folgenden
Seiten haben wir Ihnen die spannendsten Weine der jeweil igen Sor-
ten in akribischer Verkostungsarbeit herausgefiltert und sind dabei
nicht nur auf Spitzenweine, sondern auch auf ein paar enorm span-
nende Schnäppchen gestoßen. Soviel Rotwein, wie sie manche chi le-
nische und argentinische Produzenten für vernünft iges Geld bieten,
muss man in anderen Ländern lanse suchen!
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D A M E R I K A S
Name

2006 Malbec  "Mar t in  A ls ina" ,  Mendoza
Finca La Chamiza, 1 4,8 /ovol.

2008 Aguaribay de Rothschild Malbec, Mendoza
Baron Edmond de Rothschild,'14 %vol.

2007 Malbec, Mendoza
Bodega Luigi Bosca, l4 lovol.

2008 Malbec, Mendoza
Kaiken S.A., 1 4,5 oÄvol.

2008 Malbec Reserva, l\4endoza

,acques et Francois Lurton Argentina SA, 14 Tovol

2008 Malbec "Call ia Magna", San Juan
Bodegas Call ia, 14,5 96vol.

2007 Malbec "Reserua" Mendoza
Bodega Luigi Bosca, 14 7ovol.

2007 Malbec "Ultra", Mendoza
Kaiken S.A., l5 %vol.

2006 Malbec'AR Cuentota", Mendoza
Bodegas Belasco de Baquedano, 14,5 lovol.

2008 Malbec "Cavia", Mendoza
Antigal Winery & Estates, l4 96vot.

2008 Malbec, Mendoza
Bodega Septima, l4 7ovol.

2007 Malbec Reserva, Colchagua Valley
Viu Manent, 1 4,5 o/ovol.

2007 Malbec Reserua, Mendoza
Bodegas Salentein ,14,5 o/ovol.

2006 Malbec Reserva, Mendoza
Andeluna Cellars, l4,8 %vol.

2007 Malbec  "Sdr ies" ,  Bras i l ien
Vinicola Salton, 1 2,6 Vovol.

sattes Dunkelrot, Holunderbeeren, Pfl aumensaft ,
schwarze Kirschen, dunkle Schokolade, etwas Vanil le,
strotzt vor Kraft, enorm saftig, lang, ein Traum

kühle u(üze und zarte Kräuternoten in der Nase,
Holunderbeeren, Tabak, Teer, gut strukturiert,
komplex, aber mit sehr gutem Trinkfluss

dunk le  Waldbeeren,  Brombeeren,  Ho lunder ,  dunk le
Schoko lade,  minera l i sche Noten ,  sa f t ig

stofüger Malbec mit klassischer Aromatik (Holunder,
Schokolade), dicht und saftig mit kräftigen Tanninen

viel Schokolade, Pflaumensaft, schwarzer Holunder,
strammes Tanningerüst mit ordentlich Biss

dunkelbeerige Nase mit feiner Röstnote und viel Stoff
dahinter, angenehm frisch, trotz der massiven
Struktur

opulente Nase mit viel Frucht (Kirschsaft,
Holundersirup) und dunklen Schokoaromen, kräftige
Tannine, satt

... "ultra"-satter Typ mit viel Saft und Kraft, verpackt
in einen Körper mit viel Wumms, braucht noch Zeit
und dann viel rotes Fleisch als Partner

intensiv duftende schwarze Kirschen und Pflaumen-
saft, Kakao, Zedernholz, würzig, stramme Tannine,
druckvoll

viel reife Frucht (Brombeeren, Waldbeeren, Holunder-
beeren), Schokolade, etwas Pfeffer, kräftiges
Tanningerüst

süße Beerenfrucht in der Nase, unterlegt mit
Mokka, Vanil le und feinen Gewürznoten, recht uppig
am Caumen

in der Nase schwarze Beeren, Vanil le, Schokolade,
etwas Kirsche, das alles samtig verpach mit süßer
Frucht im Nachhall

in der Nase zunächst etwas verschlossen, öffnet sich
aber beim Dekantieren und präsentiert dann satte
Frucht und feine Würze im Samtgewand

dunkle Gewüznoten, etwas Torf, Kakao und frisch ge-
röstete Kaffeebohnen, kräftige Tannine, gute Struktur

auch in  Bras i l ien  gede ih t  d ie  a rgent in ische Parade-
sorte prächtig - und liefert ganz andere Weine:
enorm würzig, urig, recht leichtfüßig
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lfeinWeber, 64285 Darmstadt
(ö06151  63780
www.derueinweber.de VS

Wein Wolf, 53227 Bonn
@ 0228 44960
www.weinwolf.de FH

Wein Wolf, 53227 Bonn
@ o2z\ 44960
w.weinwolf.de FH

The Salentein Family of Wines,
71 I 25 Taif fi ngen, @ 01 72 67 4627 8
www.bodegascallia.com FH

V/einWeber, 54285 Darmstadt
@ 06] s ' r  63780,
w.derweinweberde VS

Wein Wolf, 53227 Bonn
(O 0228 44960
w.weinwolf.de FH

Heinz Hein, 65207 \lüiesbaden
(O o6iz7 66521
w.heinz-hein.de E,  VS,  FH,  LEH

Codornfu Deutschland,  5541 1 Eingen
@ 0572'l r 596-0
w.groupcodorniu.com FH

Heinz Eggert, 29525 Uelzen
(o 05821 98750
www.heb-ra.com FH

Weinwelt, 73277 Owen
@ 07021 5701
m.weinwelt.de FH

WeinWeber, 64285 Darmstadt
@ 0615r 53780
www.demeinweber.de VS

Zeter - Die lveinagentu\ 67433 Neustadt I 5,-
@ 0632'1 39550 **
www.zeter-wein.de V5, FH
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Vinicola Salton, BR-95700000 Bento auf
Gongalves RS, (O +55 05421 05 1 000, Anfrage
wwwsa l ton .com.br  * *

Ä

K A T K E N  I

{+'

I
r 9 7 |


